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und steribn tua i a so leichta." Draf geht s' mit
und d' Leut schaun s' vadächti an, weil ihr Bua
in Arrest sitzt und sie ins Spital kimmt, da Gmoa
Z' Last.
„Dö müaß mar ah wieda dahaltn!" schreit da

Baur in da Lahn, ba den 's Weibal vierzg Jahr
in Deanst gwön is. „Nu ja, so is 's halt, wann
oani a lödigs Kind hat und kimmt nöt z' heiratn,
braucht s' ihr Gerstl zun Kind afgantn und in
Alta nacha muaß s' ins Spital und mir, mir
müaßn dös Gsindl dahaltn."
An anane Ansicht. In da Stadt drin sän d'

Auslagn wunanschen beleucht; d' Leut rennan
gschafti hin und her, olls hat Kerbal oda Packal
in da Hand und Kutschna haltn vorn Gwölban
stad, noblige Herrschaft« mit spannbroate Pölz¬
bram steign aus und ein mit eahne Christgschenka.
Wer an übrign Kreuzn hat, schaut, daß ar wen

a Freud machn kann. In Häusan wirds liacht
und übarall hoatzn sie sö recht warm ein, daß 's

gmüatli is, sagn s'. In an ganz dünnn Gwandl
steht oana ban a graoßn Auslag, wo Auslända-
würft, seltne Fisch und Mordstrümma Schunkn
und Spöckseitn lingan und hängan. Schier d' Äugn
laßt ar stöcka, dar arm Teufl und drinnat packan
d' Leut kiloweis dö guatn Sachan ein. Erst wia
'n dö Költn schan recht beutelt und da Hunga oll¬
weil mehr grazt wird, draht ar si wög und huschalt
hoam in sein armsaligs Bodnkammerl, loahnt sein
schäbign Huat vür das brocha Fenstal und lögt
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